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er jährliche Branchen-Event
hat sich im deutsch sprachi -

gen Raum fest etabliert: Viele
Besucher machten sich auch aus
Belgien, den Nie der landen und
Luxemburg auf den Weg nach
Düsseldorf.
»Die Stimmung war hervor ra -
gend! Im Vergleich zur Vorver -
anstaltung konnten wir ein Plus
von über 50 Prozent bei den Teil -
nehmenden verzeichnen. Das ist

ein Topergebnis«,
freut sich Rü diger
Maaß, Geschäfts füh -
rer Fachverband Me -
dienproduktion (f:mp.).

»Und wir haben es ge schafft, dass
sich die richtigen Ziel gruppen
mit einander ver netzt und intensiv
ausgetauscht haben. Es waren
zwei wunderbar inspirierende
und beflügelnde Tage – nicht nur
für uns, sondern auch für die
gesamte Branche!«

Umfangreiches Programm
Neun Themenwelten, vier Büh -
nen, 50 Speaker, täglich 19 halb -
stündige Präsen ta tionen und 63
Aussteller – darunter Datev, Deut -
sche Post, FKS, Ko dak, Konica Minol -
ta, Mondi, Xerox und HP – boten
den Teil nehmern zukunfts orien -
tierten Content zum Potenzial
von Digi taldruck anwendungen,
Multi channel-Lö sungen, kreativer
Wei terverar bei tung, Veredelung
und nachhaltigen Verpackungslö -
sun gen.

PRINT & DIGITAL CONVENTION
PERFEKTER MARKTPLATZ UND 
INNOVATIONSTREIBER

Text und Bilder: Messe Düsseldorf

D

Mit über 1.250 Teilnehmenden ging Ende Juni im Congress Center Düsseldorf die 5. Edition der
Print & Digital Convention (PDC) zu Ende. Das Konzept der Kongress messe sorgte für eine
kommunikative und geschäf tige Atmosphäre und ermöglichte langersehntes Networking und
Wissenstransfer an den Ständen und in den Vorträgen. 

Highlight-Projekte zeigen die
Faszination von Print
Im besonderen Besucherinteresse
standen sieben Highlight-Pro jek -
te, die der f:mp. mit seinen Part -
nern realisiert hatte. Die Pro jekte
stehen für ›Best-Practice‹ zum
An fassen und spiegeln so den be -
sonderen Wert der Print & Digital
Convention wider: eine ›Mitmach -
messe‹ mit konkreten und prakti -
schen Anwendungen. Die Faszi -
nation von Print wird so im
wahrs ten Sinne des Wortes be -
greifbar gemacht.

Next Generation of Print 
Um auch neue und junge Ziel -
grup pen für Print und Packaging
zu begeistern, kooperierten der
f:mp. und die Messe Düsseldorf als
Veran stal ter der Kongressmesse
mit dem Fritz-Henßler-Berufskolleg
aus Dort mund, der Hochschule der
Medien Stuttgart, der Akademie für
Mode & Design Düsseldorf und mit
dem Berufskolleg Bachstraße aus
Düssel dorf. 
So informierten sich junge Talen -
te von morgen direkt bei den
Experten an den Ständen und in
den Fachvorträgen, welche faszi -
nierenden Anwendungen Print
und Packaging in der mo der nen
und nachhaltigen Me dien pro -
duktion bieten.
»Auch im digitalen Zeitalter ist
Print in seinem Facettenreichtum
hochrelevant und unverzichtbar –
das wollen wir vor allem auch der
jungen Generation vermitteln«,

er klärt Sabine Gel -
der mann, Pro ject
Director Print Tech -
nologies Messe Düs -
seldorf. »Die Reso nanz

bei den Studierenden und Auszu -
bildenden war sehr gut. Der In -
for mationsbedarf ist ein fach ex -
or bitant hoch! Der Nach wuchs
wünscht sich einen direk ten Zu -
gang zum Markt und möch te live
erleben, welches Potenzial in
Print steckt.«
Daher planen die Veranstalter, die
Investition in die Fachkräfte von
morgen zur nächsten Austragung
der PDC noch weiter zu forcie ren.
So ist ange dacht, ›Youngs ter
Talent Recruit ment‹ für ange -
hende Auszubil dende und inte -
ressierte Unternehmen anzubie -
ten. Perspektivisch soll eine so ge-
nannte ›Start-up-Area‹ etab lierte
Unter nehmen mit jungen und
inno va tiven Newcomern vernet -
zen.

Perfekter Marktplatz mit
Dynamik
»Die Print & Digital Convention hat
sich als perfekter Marktplatz der
grafischen Indus trie präsentiert«,

resümiert Frank
Siegel, Ge schäfts -
führer Obility GmbH:
»Es waren alle da:
Brand-Owner, Ein -

käufer, Produk tioner, Druckbe -
triebe und Liefe ranten. Dieser
Vorteil hat sich für uns konkret 

ausgezahlt. Wir konnten aufzei -
gen, wie Dru ckereien mit un se -
rem modernen MIS/ERP-System
Aufträge viel schneller und güns -
tiger abwickeln und ihren Kunden
mit integrier ten Kunden-Shops,
Web-to-Print und Auftrags -
schnitt stellen die Arbeit erleich -
tern. Diese Vorteile digitalisierter
Ge schäftsprozesse haben uns die
Be sucher als große Nutzen zu -
rückgemeldet. Deshalb freuen wir
uns nun auf die Anschlusstermine
und sicherlich interessante Pro -
jekte.«
»Man spürt förmlich, dass wieder
mehr Dynamik und Bewegung in
der Branche ist. Die Lust zu netz -
wer ken und zum Austausch ist
ge stiegen. Daran merkt man:
Alles digital ist auch keine Lösung

– der Mix machts!«,
so Christian Kul -
hanek, Key Account
Mana ger Digital- &
Druck lösungen Datev

eG. »Das Publikum der Print &
Digital Convention war breit ge -
fächert und passt somit hervor -
ragend zum ebenso breiten
Angebots spektrum von Datev.
Eine Her zens angelegenheit war
es für uns, unser Azubiprojekt
›Datev Koch buch‹ auf der Messe
vorzustellen – präsentiert von
den Auszubil den den selbst. Das
Besondere daran: Der gesamte
Entste hungs prozess des Koch -
buches wurde von A bis Z eigen -
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ständig von unseren Nach wuchs -
kräften umge setzt.«

Ort der Begegnung
Sebastian Hardung,
Director Alliances &
Marketing print Group
Werk II Medien- und
Infor mationsgesellschaft

mbH, stellte als lang jähriger Aus -
steller auf der Print & Digital Con -
vention und strategi scher Partner
des f:mp. fest, dass sich die Bran -
che wieder tref fen und austau -
schen will. »Für uns ist die Messe
ein Ort der Be gegnung und gera -
de hier merkt man immer mehr,
dass Print als Medium im Main -
stream des digitalen Marketings
angekom men ist. Umso mehr
freuen wir uns als Software her -
steller, die weitere Entwicklung
bei Partnern und Kunden zu be -
gleiten. Daher sind wir im Januar
auch der Pro grammatic Print
Alliances (PPA) beigetreten.«
»Der Branchentreff zeigt wieder
ein mal, dass Print lebt und wie
Print erlebbar wird. Wir freuen
uns, Teil der Print & Digital Con -
ven tion zu sein und den Mix aus
Technik, Wissenstransfer und

Networking mitzu -
gestalten«, sagt Kim
Niemeyer, Mar keting
& Kom mu ni kation,
Ing. Fritz Schroe der

GmbH & Co. KG, Barsbüttel. »Für
FKS stand die Veranstaltung ganz
im Zeichen von Industrie 4.0, 

denn Automatisie rung und Ver -
netzung sind heut zutage das 
A und O einer effi zien ten Pro -
zess gestaltung. Zudem konnten
wir im Bereich Multifinishing eine
Europa-Pre miere für unsere B2-
Lösung prä sentieren. Wir haben
spannende Gespräche rund um
Druck, Druck weiterverarbeitung
und in telligente Prozessge stal -
tung ge führt und so wertvolle In -
spiratio nen und innovative Ideen
ge mein sam entwickelt und mit -
genommen.«
»Wir konnten span nen de per -
sönliche Ge spräche mit Vertre -
tern von In dus trie, Handel und
Marken artikel herstellern füh ren
und haben auf der dies jährigen
Print & Digital Convention von
zahl reichen Besuchern posi tives
Feed back über die in te res san ten
Vor träge erhalten«, berichtet

Bernhard Cantzler,
Head of Marketing &
Inno vation bei Mondi
Un coated Fine Paper.
»Hier konnten wir

zum Beispiel bei den Nachhal tig -
keitsvorträgen sehr gut damit
abschließen, dass alle Mon di-Mar -
ken wie Pergraphica oder Color
Copy Cradle-to-Cradle-Certified
Bronze sind.« Bei dieser Gelegen -
heit sprach er ein großes Lob für
die ausgezeichnete Orga nisation
aus, die es erlaubt habe, »uns auf
unsere Kernkompetenz zu kon -
zentrie ren und Kunden und Inte -
ressenten bei der Papieraus wahl
zu beraten.«

Messe als Innovationstreiber
Die Print & Digital Con vention ist
in den Augen von ein Mirko

Pelzer, Offe ring
Manager Profes sional
Printing Konica Minol -
ta, ein »Innovations -
treiber. Diverse Un -

ter nehmen und Branchen zei gen
hier, wie die grafische Indus trie
morgen produziert. Und das alles
in einer familiären Atmo sphä re
mit vielen und guten Ge legen -
heiten zum Netzwerken. Deshalb
ist Konica Minolta seit der ersten
Ausgabe mit dabei. Uns verbindet
zudem eine tra di tio nelle und
lange Partnerschaft mit dem f:mp.
Die Print & Digital Convention ist 

etwas Besonderes: Es steht nicht
der reine Verkauf von Maschinen
im Vordergrund, es geht vielmehr
darum, Lösungen und Anwen -
dungs möglichkeiten aufzuzeigen.
Dazu hat Konica Minolta Glamprint
implementiert – eine Symbiose
von Glamour und Print. Hier kön -
nen wir alle drucktechnischen
Optionen und Lösungen zeigen,
die im erweiterten Vierfarbdruck
möglich sind. 
»Die Print & Digital Convention ist
eine gute Möglichkeit, sein Netz -
werk auszubauen und die neues -
ten Trends und Meinungen aus
der Print- und Digitalbranche
kennenzulernen«, schwärmt

Matthias Wagner,
Product Marketing
Manager Graphic
Communications
D/A/CH bei Xerox.

»Die Themen Digitaldruck, Son -
der- und Spezialfarben sowie
Multi Channel Anwendungen für
Print und digital wurden stark
nachgefragt, was sehr gut in das
Portfolio von Xerox und XMPie
passt. Auch das Thema Nach hal -
tigkeit war immer wieder Thema
in unseren Gesprächen. Vor allem
bei jüngeren Besuchern ge winnt
das Thema immer mehr an Be -
deutung. Alles in allem eine run -
de Ver anstaltung, die sich stetig
neu erfindet und die Chance hat,
auch in Zukunft erfolgreich zu
sein.«

und einem Berufskolleg besuchten junge Interessierte die Kongressmesse. Die Reso nanz
bei den Ausstellern, Studierenden und Auszu bildenden war sehr gut.

Schnappschüsse von der Print & Digital Convention Ende Juni in Düsseldorf. Durch die
Kooperation der Messe Düsseldorf und dem f:mp. mit Schulen, Hochschulen, Akademien

WISSEN 
WO ES LANG GEHT.

MACHT ENTSCHEIDER
ENTSCHEIDUNGSSICHER

DRUCKMARKT




